
Alle Wege führen nach Rom, sagt man. 

Aber auch zu mir nach Hause, sage ich. 
 

Alle unsere Straßen sind verbunden.  

Ohne abzusetzen kann ich fahren, wohin ich will. 

Die Hauptstraße geradeaus führt mich in den nächsten Ort. 

Oder noch weiter zum Starnberger See? 
 

Wenn ich die Nacht durch immer nach Westen fahren würde,  

wäre ich nach ein paar Stunden in Frankreich, 

und für ein gutes Mittagessen  

könnte ich weiter bis zum Atlantik fahren. 
 

Von dort könnte ich die Straßen nach Süden nehmen. 

Richtung Spanien und zum sonnigen Mittelmeer. 

Über Nebenstraßen käme ich durch kleine Ortschaften, 

würde Leute grüßen, Katzen beim Spielen beobachten, 

Kinder erblicken, die aus der Schule kommen, 

und Alte vor ihren Häusern sitzen sehen. 
 

Wohin jetzt? 
 

Die Straßen führen mich dorthin, wofür ich mich entscheide. 

Auch wieder zu mir nach Hause. 
 

Johannes van Kruijsbergen  
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